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A US der Not durch Gott, neutestamentlich Jesus modelle? Die dargebotenen Ak;  isierungen je-Christus geschenkt, beglückend en hat und dentfalls werden kaum eigenständigen Aus-
seinem Gott muit ern (5. einandersetzung muıt dem Detreffenden Psalm an-

arüber werden die behandelten en genN.
Linz

wentı
uch kirchlichen Stundengebet mehrtfach VeTl- Borghil Baldauf
Für jeden Psalm findet siıch zunächst der Text der W. JOACHIM, Deine Auferstehung preisenEinheitsübersetzung (1979) und daran anschließend WIr. terlich eben. (96). Herder, Freiburg, 199  ©eine Auslegung, welche nach einem ersten Geb. 15,80.Überblick Vers Vers DZwW. Abschnitt

erklärt. Zwei Sder praktischenel Der von Erfurt, Joachim Wanke, die-
enBändchen 15 Betrachtungen} Pas-MBeispiele verweisen schl: auf SION und Auferstehung des Herrn VOT. Diesedie ungebrochene eu!|  g des heu- editationen zeichnen sich sowohl durch ınentige Beter.

Bereits OFrWO wird das die Auslegung chlichten, pragnanten Stil wıe auch durch
timmende teresse eutlic! Die Psalmen erhal- tvolle Jlefe der Aussage zı Paschamysterium.

ihre und eigentliche Sinnfülle VvVom Chri- Linz JosefHörma  inger
stusereignis her (vgl. die Gesamtinterpretation
VO  z Ps 2 p 80Of oder diejenige von Ps 16, 5 / die SPRINGER BERNHARD, Was verheißen ist.
hier „iIm 1C! des auferstandenen Herrn‘  ” VOT- Wege ZUIN biblischen Glauben. 256). 199  © Herder,
gele: wird). Freiburg 14,90.
Wie läßt sich die und Weise der bewußt Der Verfasser ist Franziskaner-Minorit und Pfarrer
nicht wissenschaftlich gehaltenen Exegese Von Neunkirchen/NO. ] hat VOT einiger ‚eit

näherenZunächst fällt auf, VOTrT den g  ndboten des heiligen 'OMUS'  44 (Padua) in
allem dort, die Erklärung zentraler ınem Drei-Jahres-Zyklus Thematik „Biblisch
Termini geht, immer wieder der hebräische Text glauben”“ den Themenkreisen: Gott, ensch,
herangezogen (etwa Ps 24, 79). hristus, Kirche, achfolge, Beiträge rund{fra-
Verhältnismäßig spärlich fallen dagegen die 5CH des en aul und der Lebens-
Hinweise auf textbedingte nsicherheiten a eschrieben. Diese Serie liegt erweiıterter
beispielsweise Ps 16,2f, W  % aufgrund der schwieri- und überarbeiteter Form diesem Band VOT.
SCH Textbasis eine zurückhaltendere Interpretation Die Darstellung der einzelnen Themen ist
ehrlicher gCeWESCN wäre. Auch Stellen mıt 1SOTe- gut fundiert, weist auf eine gründliche enntnis der

einwand{freiem Text, denen die e1ts- Heiligen und auch der Ergebnisse der bibli-
übersetzung eigenständige Wege beschreitet, schen Wissenschaft Die ätn: und Lebens-
werden bloßIldeutschen Text her ausgelegt (vgl. verbundenheit, die diese Beiträge kennzeichnen,Ps 16,5, 53) übrigen geht Vf£. darum, die verraten uch den erfahrenen Seelsor el.
Aussagen, er und ve der einzelnen hlußreich die einzelnen rtike! und hilf-
envon vergleichbaren alt- undnt- reich Si1e die T  igt und echese uch sind, 1m
lichen Stellen dQus beleuchten und den ick auf diese el Verkündigungsbereicheweiligen Text das esamt des biblischen Schrift- hätte sich doch auch Ausführungen die Sa-

einzubinden. Bei Tiem Wert, den eın solches kramente und ihren biblischen Bezug gewünscht.nterfangen hat (so wird dem Leser/der eın gesamten gesehen Stel dieser eine wert-
Dreiter Zugang bel insgesam! ermöglicht) volle die praktische Seelsorge dar, beson-

Inan sich gelegentlich des gewisser ders Vorbereitung VvVon Bibelrunden. se1l
Willkür nicht erwehren. Denn uch die ange: jedoch darauf hingewiesen, etliche \Orm!
Parallelstellen stehen ınem literarischen und ' ihrer Küuürze Fehldeutungenzeitlichen mfeld, das berücksichtigt werden will, geben könnten, 61, W  nn die „Unzuchts-

hier ber nicht immer wird. 1C| alle erver- klause bei Mt D,32 DZwW. 19,9 auf mögliche Ehe-
bindungen sind sofort und ohne welıteres nachvoll- scheidungen der christlichen Kirche bezogenziehbar und nich:  “ enwerden extie Dinge hin- werden, der wenn Hınblick auf Gen 3,.1ff bzw.
eingelesen, die sich ihrem eigentlichen S5Sinn auf die Satanstellen bei den Synoptikern, nicht recht
offensichtlich querlegen. nımmt mMan mit Ver- deutlich wird, ob der Verfasser Versucher eine
wunderung den moralischen Appell enntnis, erso!]  erte der eine personale Macht S1e. (zu
den Vf. immer wieder aus den biblischen Texten Ebenso kommt auf wenig deutlich
heraushört (Z. Ps 23, 62) die Heilsnotwendigkeit der Kindertaufe ZUIN Aus-
Breiten Raum nehmen die unter der Überschrift druck.

ANZC,Pr_a.k_tische abelarbeit” angeführten Psalmenak- JosefHörma:  ingertualisierungen ın,we. durchwegs die Ergebnisse
tsächlich durchgeführter Veranstaltungen des Vf£.
repräsentieren. Worin der Sinn dieses Unterneh-
m besteht, fragt sich nıcht MNur beim ersten
Durchblättern. Wären nich|  n Anregungen, Anleitun-

oder Fragen gemeiınsamer Bibelarbeit und
persönlichem Beten hilfreicher gewesecn die

wiederholte räsentatio:! bereits ausgeführter Text-


